
 

1. Die Lehrkraft kann im Unterrichtsverlauf tabletfreie Phasen bestimmen. 
  

2. Unabhängig von der generellen Erlaubnis der Benutzung von privaten Tablets für                           
den bzw. im Unterricht entscheidet stets die jeweilige Lehrkraft darüber, ob diese                
Erlaubnis im begründeten Fall eingeschränkt oder entzogen wird.  
 

3. Die Nutzung der BayernCloudSchule (mebis, Drive, Office, …) muss uneingeschränkt möglich sein. 
Eventuell ist Zubehör (Tastatur, …) zu erwerben. Auf dem jeweiligen byod-Gerät müssen ggf. 
Apps installiert werden, die im Unterricht genutzt werden. 

 
4. Foto-, Video- und Tonaufnahmen mit dem iPad sind weder im Unterricht noch in den Pausen 

bzw. auf dem gesamten Schulgelände gestattet. Wenn Aufnahmen für einen Arbeitsauftrag 
notwendig sind, so ist immer das Einverständnis der betroffenen Personen Voraussetzung für 
eine Aufnahme.  
 

5. Bei schriftlichen und mündlichen Leistungserhebungen ist das Tablet stets bei der Lehrkraft 
abzugeben.  

 
6. Das byod-Gerät muss den auf der Homepage der Schule kommunizierten technischen 

Mindestanforderungen für DSDZ-Geräte entsprechen. 
 

7. Die Einbindung in das Mobile-Device-Management der Schule sowie die Registrierung des Geräts 
über die MAC-Nummer können Voraussetzung für den Zugang in das Schulnetz sein. 

 
8. Das gemeindeeigene Tablet ist im Fall der Teilnahme am byod-Modell an das Gymnasium zu 

Beginn des jeweiligen Schuljahres zurückzugeben. Das iPad muss auf die Werkseinstellungen 
zurückgesetzt sein.  
 

9. Die Benutzung des privaten Tablets geschieht auf eigene Gefahr. Für Diebstahl, Verlust oder 
Beschädigung (auch durch Dritte) übernimmt die Schule keine Haftung. 
 

10. Auch private Tablets dürfen auf dem Schulgelände des Gymnasiums Grünwald ausschließlich für 
den schulischen bzw. unterrichtlichen Zweck genutzt werden. Eine private Nutzung ist auf dem 
Gelände der Schule nicht gestattet. Bei Verdacht der privaten oder einer anderweitigen 
missbräuchlichen Nutzung ist eine Einsichtnahme durch Lehrkräfte unter Einhaltung der 
gesetzlichen Bestimmungen möglich.  
 

11. Die Verwendung der Anmeldedaten wird von der Schule überwacht. Der Missbrauch der 
Anmeldedaten führt zum Ausschluss vom byod-Netz der Schule.  

 
12. Bei einem Verstoß gegen die Nutzungsordnung ist das Gerät nach Aufforderung durch die 

Lehrkraft umgehend im Sekretariat abzugeben und kann dort nach Unterrichtsschluss abgeholt 
werden. 

 
13. Schülerinnen und Schüler, die gegen die Bestimmungen dieser Nutzungsordnung verstoßen, 

können zudem von der Nutzung digitaler Endgeräte im Unterricht ausgeschlossen werden.  
 
Grünwald, im September 2025 


